
Anlage XXII.

Etat für die Verwaltung der Angelegenheiten,
welche die Förderung von Kunst und Wissenschaft

betreffen.

Etat
für die

Verwaltungder Angelegenheiten,welche die Mrderung
von Kunst und Wissenschaftbetreffen,
(§ 4 Nummer 6 des Dotationsgesetzesvom 8. Juli 1875)

für die Etllisjahre

vom 1. April 1899 bis 31. Miirz 190«
und

vom 1. April 19tttt bis 31. März 1901.
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Titel. Nr. Einnahme.
Betrag
für die

Gtlllgjcchre
1899 und

1900

Betrag
für die

Wlltsjnhre
189? und

1898

I. 1 Zuschuß aus Provinzialmittcln zur Leistung von Zuschüssen
für Vereine,welche der Kunst und Wissenschaftdienen,des¬
gleichenfür öffentlicheSammlungen, welche diese Zwecke
verfolgen,Erhaltung und Ergänzungvon Landesbibliothcken,
Unterhaltung von Denkmälern(§ 4 Nummer 6 des Do-
tationsgesetzcs vom 8. Juli 1875) . . . . 67000 M.
Davon werdenin den vorliegendenEtat ein¬
gestellt ............ 41600 „
während in dem Etat für die Verwaltung der
Proviuzialmusecnder Rest nachgewiesenwird

Summe der Einnahme

41600 — 41600 —

41 600 > 41600 —

I 1

2
3
4

5

Ausgabe.

Zu den bei Nummer 1 der Einnahme näher bezeichneten
Zweckenauf Beschlußdes Provinzialausschusscs....

Zur Verbesserung der Gehälter der Archivbeamten....
Zuschußan die Gesellschaftfür RheinifchcGefchickMunde. .
Zuschuß für den städtischenGemäldc-Gallcrie-Vercinzu Düssel-

Zum Ankauf gefährdetermittelalterlicherDenkmäler für die

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Balaneirt.

(Die am Jahresschlüsse verbliebenen Bestände werden zur Verwendung
in das nächsteJahr übertragen.)

32 200
2 400
3 000

3 000

. 1000

—

33 200
2 400
3 000

3 000

—

41600

41600

41600

41600
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Mithin jetzt

mehr

1000

1000

wemger

1000

1000

Bemerkungen.

Der Provinzialausschnß hat in der Sitzung vom 26/27. Oktober 1897 auf den Antrag
der Mnsenmstommissioubeschlossen,dem Prouiuzial Konservator eine Vnmme von
10U0M. zum Autauf gefährdeter mittelalterlicher Denkmäler für die Provin
zialmuscc» zu Bonn uud Trier zur Vcrfüguug zu stellen und bei der «ächsten
Etatsanfstellung aus deu Antrag zurückzukommen.

Da bei dem Etat für die Proviuzialmnsecn der Betrag von 100(1 W. für
deu erwähnten Zwecknicht ausgeschiedenwerden konnte, so ist er hier eingestellt
worden.
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